
 

Gemeinsame Pressemitteilung 

Fachhändler und Hersteller gemeinsam für die digitale Sicherungskarte: Ein starkes Signal 
aus der Branche 

Freiburg/ Soest/Little Mountain, 24. November 2024 – Auf den jüngsten Veranstaltungen der 
führenden Fachhandelsverbände interkey und Sionet wurde ein deutliches Signal gesendet: Die 
Fachhändler stehen geschlossen hinter der Vision einer herstellerübergreifenden digitalen 
Sicherungskarte. Dieses Konzept, vorgestellt von der portier Global Pty Ltd, bietet die Chance, 
den Nachbestellungsprozess für Schließanlagen grundlegend zu modernisieren – effizient, 
sicher und kundenorientiert. 

Die interkey Präsentation am 21. November und die Sionet Tagung am 13. November in Freiburg 
brachten führende Fachhändler zusammen, die sich positiv über das Konzept äußerten. Erste 
Partner haben bereits Interesse bekundet, die Lösung im Rahmen eines Pilotprojekts zu testen. 

Ein starkes Mandat aus der Branche 

„Die Rückmeldungen aus den Gesprächen mit Fachhändlern und die Ergebnisse unserer 
Umfragen haben uns ein klares Mandat gegeben, dieses Projekt umzusetzen“, sagt Michael 
Stuer, CEO von portier. „Unsere Vision ist eine herstellerübergreifende Lösung, die gemeinsam 
entwickelt wird – im Interesse aller Beteiligten: Hersteller, Fachhändler und Endkunden.“ 

Denis Masur, Geschäftsführer von interkey, ergänzt: „Die digitale Sicherungskarte ist ein 
wichtiger Schritt, um die Branche für die Zukunft aufzustellen. Die Fachhändler haben ihre 
Bereitschaft signalisiert, diesen Weg aktiv mitzugehen. Jetzt ist die Zeit, Hersteller und 
Fachhändler an einen Tisch zu bringen, um gemeinsam an einer Lösung zu arbeiten.“ 

Axel Pröllochs, Vertriebsleiter und Prokurist von Sionet, sieht ebenfalls großes Potenzial: 
„Unsere Mitglieder haben klar gemacht, dass sie diese Innovation nicht nur begrüßen, sondern 
sie so schnell wie möglich im Markt sehen möchten. Wir freuen uns darauf, mit allen Beteiligten 
zusammenzuarbeiten, um diese Lösung voranzubringen.“ 

Ein Konzept, das überzeugt 

Das Konzept der digitalen Sicherungskarte adressiert wesentliche Herausforderungen in der 
Branche: 

• Effizienz und Kostenersparnis: Automatisierung reduziert den manuellen Aufwand und 
spart Kosten bei Fachhändlern und Herstellern. 

• Sicherheit und Kundenbindung: Moderne Technologien wie Multifaktor-
Authentifizierung gewährleisten höchste Sicherheit, während das Konzept des 
Vertragshändlers den Fachhandel als zentrale Anlaufstelle stärkt. 

• Nachhaltigkeit: Der Verzicht auf physische Karten reduziert Abfall und 
Produktionsaufwand. 

Einladung zur Zusammenarbeit: Gemeinsam die Zukunft gestalten 

portier, interkey und Sionet betonen, dass eine herstellerübergreifende Lösung nur durch 
partnerschaftliche Zusammenarbeit entstehen kann. „Wir wissen, dass Hersteller in den 



 

vergangenen Jahren eigene Portale entwickelt haben. Jetzt ist der Moment, diese Erfahrungen 
einzubringen, um eine einheitliche Lösung zu schaffen, die den gesamten Markt voranbringt“, so 
Stüer. 

Eine Zusammenarbeit bietet nicht nur die Möglichkeit, Prozesskosten zu senken, sondern auch 
neue Standards zu setzen, die Endkunden, Fachhändlern und Herstellern gleichermaßen 
zugutekommen. „Wir möchten die Hersteller ermutigen, aktiv am Pilotprojekt teilzunehmen und 
ihre Expertise einzubringen. Dies ist eine Chance, die digitale Zukunft der Nachbestellung 
gemeinsam zu gestalten“, betont Axel Pröllochs. 

Nächste Schritte: Pilotprojekt und interkey Jahrestagung 

Die Pilotphase, die im Frühjahr 2025 starten soll, wird den ersten praktischen Test der Lösung 
darstellen. Erste Ergebnisse sollen auf der interkey Jahrestagung im Mai 2025 vorgestellt 
werden, um den breiten Rollout vorzubereiten. 

Über portier, interkey und Sionet 

portier Global Pty Ltd ist ein unabhängiges Unternehmen, das seit über 30 Jahren innovative 
und herstellerübergreifende Lösungen für die Sicherheitsbranche entwickelt. Das Ziel: Prozesse 
zu vereinfachen und zukunftssichere Technologien bereitzustellen. 

interkey ist der führende Fachverband für Schließanlagen-Fachhändler und 
Sicherheitsunternehmen in Deutschland. Mit über 50 Jahren Erfahrung bietet der Verband eine 
Plattform für den Austausch von Fachwissen und die Förderung von Innovationen in der 
Sicherheitsbranche. 

Sionet repräsentiert deutschlandweit eine Vielzahl der größten Fachhändler im Bereich 
Schließ- und Sicherheitstechnik und unterstützt seine Mitglieder mit branchenspezifischen 
Dienstleistungen und Netzwerken, um Innovationen voranzutreiben. 

Kontakt für Rückfragen: 

• portier Global Pty Ltd: Michael Stuer, michael.stuer@portier.de, +49 30 3001 5363 

• interkey: masur@interkey.de, +49 2921 7003660 

• Sionet GmbH & Co.KG: Axel Pröllochs, axel.proellochs@sionet.de , +49 1579 2532595 
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